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ISBN 978-3-96311-856-2
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Die Reihe „Das stählerne Herz von Halle“ schildert detailliert die Geschichte eines bedeutenden Industriebetriebes über fast 200 Jahre.
Der 10. Band bezieht sich nicht einseitig auf Produkte, Prozesse oder Personen in der Geschichte. Er versucht, diese drei Faktoren
multikausal miteinander zu verbinden. Der Rückschaufehler wird durch zahlreiche zeitgenössische Zitate vermieden. Die Geschichte
erscheint so ungeschminkt und manchmal ungereimt. Dadurch wirkt sie authentisch wie das wahre Leben.
Hinzu kommen die Konkurrenz von Siemens, AEG und anderen sowie die internationalen Interessen. Insbesondere die nach 30 Jahren
geöffneten Treuhand-Dokumente aus dem Bundesarchiv geben einen tiefen Einblick in die Entwicklungen der Jahre 1991 bis zum Ende
1992.
Dadurch entstand ein faszinierendes Sittengemälde über einen sehr langen Zeitverlauf, das ein Gefühl für Geschichte und ihre
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spannenden Geschichten vermittelt.

AUTOR

Sven Frotscher, geb. 1961, Studium der Orientalischen Archäologie und Kunstgeschichte in Halle und Diplomatie in Bonn. Tätigkeiten u.
a. als Dozent an der damaligen Hochschule für Kunst und Gestaltung Burg Giebichenstein. 2002 Begründung des Händel-Mozart-
Stipendiums und Hauptmäzen. Außerdem ist er der Begründer der Frotscher-Helping-Hands-Medal der University of St.
Andrews/Schottland. Zahlreiche Veröffentlichungen zur Geschichte, Archäologie, Kunst und Industriegeschichte.
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